
Reden zum Haushalt  Wiefelstede, 13.12.21 

der Gemeinderatsfraktion von Bündnis 90/Die GRÜNEN 

 

Cornelia Kuck  

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, sehr geehrter Herr Bürgermeister, liebe Kolleginnen und 

Kollegen, Herren von der Presse und Gäste, 

hinter uns liegt ein außergewöhnliches Jahr, dass auch mit außergewöhnlichen 

Haushaltsdaten begann. Die Corona Pandemie hat von allen Bürgerinnen und Bürgern viel 

abverlangt. Die Zahlen zu Jahresbeginn ließen nichts Gutes ahnen, ein prognostiziertes 

Haushaltsdefizit von über Drei Millionen Euro. Eine wunderbare Fügung, dass die Zahlen im 

Haushalt wieder korrigiert werden konnten. Ich sehe aber keinen Grund sich auch zukünftig 

darauf zu verlassen. Die Corona-Nachwehen werden uns in den nächsten Jahren noch 

beschäftigen. Dazu kommen Investitionen in den Klimaschutz.  

Bei den Ausgaben betrachte ich u.a. das Geld für die Kompensationsflächen in der 

Gemeinde. Als gelungenes Beispiel sehe ich hier die von uns empfohlene (beantragte) 

Obstbaumwiese am Ole Karkpadd in Metjendorf. Mein Nachbar Heiko Ahlrichs 

(Gärtnermeister) hat zusammen mit Jens-Gert Müller-Saathoff ein Bürgerprojekt 

„Obstbaumwiese“ initiiert, das erfolgreich mit den Anwohner*innen von „Am Fliegerhorst“ 

und „An der Alexanderheide“ umgesetzt wurde. (Bemerkung: unter Corona-Bedingungen 

mit reduzierter Personenzahl). Danke an das Bauamt und unseren Bürgermeister, die das 

Vorhaben so gut unterstützt und begleitet haben.  

Abschließend danke ich allen für die gute Zusammenarbeit, gerade in diesem ereignisreichen 

Jahr, auch nach den intensiven Kommunal- und Bundestagswahlen. Wir erkennen immer 

wieder den hohen Wert des kommunalen Ehrenamtes. Uns allen wünsche ich besinnliche 

Feiertage uns alles Gute für 2022. 

Als neu gewählte Fraktionssprecherin übergebe ich den Haushaltsteil an unser bisheriges 

Mitglied im Finanzausschuss und ehemaligen Fraktionssprecher Jens-Gert Müller-Saathoff. 

 

Jens-Gert Müller-Saathoff 

Anrede 

Wir haben die Zahlen zum Haushalt 2022 von unserm Fachbereichsleiter Tobias Habben und 

in den Finanzausschusssitzungen vom Fachdienstleiter Uwe Siemen gehört. Ihnen und ihren 

Kolleginnen gilt unser Dank für das Gesamtwerk.  

 

Die Prognosen Anfang des Jahres ließen ein hohes Defizit von über 3 Millionen Euro 

erwarten. Dank der unter anderen höheren Gewerbesteuereinnahmen (+1.010.000 €) und 

der Mehreinnahme bei der Einkommensteuer (+ 293.770 €) trotz der Corona-Pandemie, der 

Erhöhung im Finanzausgleich 1.224,84 € [(+37,06 €/Pro Kopf Beitrag) ob das so bleibt?]  

konnte das Defizit reduziert werden. 



Die von den Mitarbeiter*innen aus dem Rathaus erarbeiteten Einsparungsvorschläge 

konnten das Defizit nochmals um ca. 340.000 Euro senken.  

Letztendlich bleibt ein Defizit von 1,25 Millionen Euro 

In den nächsten Jahren wird es nicht machbar sein, unseren Haushalt mit eigener Kraft 

auszugleichen 

Die Verschuldung wird weiter steigen – Mit der vorhandenen Steuerkraft und gemeinsamen 

Anstrengungen werden wir ihr begegnen. Ohne Kredite geht es allerdings nicht.  

Die Gemeinde erfüllt ihre, an sie geforderten Aufgaben gut. Mehr geht immer, aber für 

Schule, Kitas, Feuerwehr, Sport und Kultur nimmt Wiefelstede Geld in die Hand.  

Für den Klimaschutz wird unseres Erachtens noch zu wenig getan und zu wenig Gelder 

eingeplant. Die GRÜNEN Klimaschutzanträge wurde zu Beginn (2020) kaum und heute noch 

zu wenig beachtet. Die Planungskosten für den B-Plan Ofener-Bäke sind mit 70.000 Euro 

beziffert. Hier wird bereits geplant, wo eine Ökologische Bebauung mit den Bürger*innen im 

Vorfeld geschehen sollte. 

Wir werden uns in diesem Jahr unserer Stimme enthalten. Um für die Zukunft gut aufgestellt 

zu sein und mehr für den Erhalt des Klimas zu tun bedarf es größerer Anstrengungen. Geld, 

das nicht für den Klimaschutz ausgegeben wird, das nicht unsere Lebensgrundlagen schütz, 

zahlen wir mehrfach zurück.  

Im neuen Gemeinderat sitzen viele engagierte Leute, junge Leute mit frischen Ideen und 

Mut, lasst uns gemeinsam etwas für den Erhalt und die Lebens- und Liebenwertigkeit 

unserer Gemeinde Wiefelstede tun. 

In diesem Sinne, allen eine besinnliche Weihnachtszeit und ein frohes 2022.  

 

Cornelia Kuck und Jens-Gert Müller-Saathoff 

Fraktionssprecherin und Stellvertreter 
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